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ferner Sßotfjeitcfjromf
^crncrlanö

1. 3uli. gn ber Radd »erben in ber Röhe non ©erneut;-
©obat, ©emeinbe fies Bois, im Berner 3ura englifche
Bomben abgeworfen, bie nur geringen Schaben anrichten.

— Sie paftotale fÇîirfotrge für bie gegenwärtig in ber Schweia
internierten proteftantifchen, fransöfifctjen Soibaten unb
Offi3iere roirb oom reformierten Sçnobalrat bes Santons
Bern Barrer S.*3. Hluroi in Selsberg übertragen.

— Ser runb 500 2lrmeefubrtoerfe gäbtenbe SBagetiparf ber
3nternierten auf ber Shunet Hlllmenb, roirb oon einer gro*
ften Bienge ßeute beftchtigt.

— Sin #etäogenbucf)fee erfreut bas 16. polnifc^e Regiment mit
einem Blafefonaert polnifcfjer Blilttärmufif.

— 3n Contenais frfjlägt ber Blit} in ein Bauerngeböft unb
äfcfjert brei lanbwirtfcbaftlicbe ©ebäube ein.

2. Sie Branboerficberungsanftalt meibet für ben SJionat Sliai
im ganaen Santonsgebiet 32 BranbfäUe, mit einem ®e=

bäubeftbaben oon gr. 66,042.—.

— 3a Bleichnau fangen 400 internierte Soibaten ein. Sie
werben in ben Sälen ber oerfcbiebenen ©afthäufer, fotoie
in ber neu erbauten Seppichfabrif untergebracht.

— Sie Sirdjgemeinbe Söni3 umfafjt 5600 Steuerpflichtige unb
4600 Bürger, bie ihre Steuern ber eoangelifcb *refo rm iertetr
Sircbe abliefern; 1000 Bürger geboren anbern Konfeffio*
nen an.

— 3n Sbuti toerben auf 30. 3uni nur awei weibliche unb 13

männliche Hlrbeitslofe gejählt. »

— Ser ©emeinberat Shun bewilligt einen Srebit oon gr.
43,437.— für ein neues geuertoehrauto, fotoie Srebit für
©rftellung oon öffentlirfjen Schubräumen in ben ©emeinbe*
wohnhaften fiercfjenfelb, ber Benfion 3tten unb ber Son*
fumgenoffenfchaft ßercbenfelb.

4. Beim Hlufftieg auf bie SOlentfchetenalp an ber Stocfhorn-
fette ftür3te bie 27jährige SOlarie Schönthat aus ©uraefen
einen 300 Bieter tiefen Slbbang hinunter au Sobe.

— 3n Segenftorf ftirbt eine 39jährige grau infolge eines

Bßefpenftidjes innert fünf Blinuten.

— 3n Gggitoil treffen! gnternierte ein.

5. 3uii. ©in Bürger in Biel Übermacht ber ftäbtifchen ginana*
oertoaltung eine Sdjenfung oon gr. 20,000.— für einen

wohltätigen Stoecf.

— ©ine ©ruppe mobilifierter 2Behrmänner eines guraffien
Regimentes Übermacht ber Schmei3. Slationalfpenbe gl-
1000.— aus bem ©rlös einer ©rinnerungsmebaille, nach'

bem fie erft füralicb ben gleichen Betrag ber Spenbe 3«'

gewiefen bat.

— f in Blünfingen ber Bärenwirt grit] SBittwer, im Hilter

oon 60 3abren.

— 3n HBattenwil-HBorb wirb bas Bauernhaus ber ©ebriibet
Sterchi burch Bliijfchlag aerftört.

— Ser ©emeinberat oon Snterlafen bewilligt für bie Sürth*
leuchtung ber Scbulfinber bes 1., 5. unb 9. Schuljahres ben

nötigen Srebit. Sie Aufnahme ber 20jährigen foil auch bie*

fes 3ahr in feierlicher HBeife oorgenommen toerben.

— Ser Sirchgemeinberat oon Saanen erfucht um Hlbtieferung
ber ©raftücfe, bie bei ber gerftörung bes Sirchengeläutes,
anläßlich bes Sirchenbranbes gefammelt würben.

SSct*« Stadt
1. 3'Uli. t Brof. Bctul Slee, Blaler, im Hilter oon 60 3ahrbn.

— Bei ber Bereibigung ber Drtstoehr im Stabion Reufelb,
toirb ber Sugsfommanbant Oberleutnant Bleng, im Htm

genblicf, ba er bie Sruppen entlaffen mill, oon einem #et3"
fchlag getroffen.

3. Bei einer internationalen Saijenausftellung in Biailanb
erringen bie Berner Satjen bie heften Breife.

— Bei ber bernifchen Scbulfugenb finb Sropf unb oergröfter-
te Srüfen festes 3abr aahlentnäfiig geftiegen.

5. Ser Berner Stabtrat erflärt feine Suftimmung aum Sie-
genfchaftsoerfauf Hlatefirajje 96 unb HBeibergaffe la, 3 unb
5, 3um Breife oon gr. 114,000.—. ©inem Befchluffesent»
tourf aum Umbau bes alten Snabentoaifenhaufes in eine

Boliaeilaferne toirb ©enehmigung erteilt; ber Sorreftion
bes Bhilofophenmeges, Seil Beipftra§e=BlühlemattftraBe,
toirb ein Srebit erteilt, fotoie bie Hlnfcbnffnng oon 2 neuen
Sicfel-^ecfomnibuffen befchloffen.

— Bei Sanalifationsarbeiten auf ber ©rohen Spange form
men Spuren eines im 18. gahrhunbert in ©ebraud) ftehen*
ben griebfjofes aum Borfdrein.

6. 3m Sunftmufeum toirb bie Reinbart=HIusftellung toieber
eröffnet.

7. 3m Belpmoos oollaieht fid) bie gahnenübergabe burch ben
©eneral an bie gliegertruppe.

8. 3uli. Sie italienffcben Bereinigungen oeranftalten in ber
Sreifaltigfeitsfirche eine Srauermeffe für ben italienifchen
Blarfdtail 3. Balbo, an ber ber italienifche ©efanbte in
Berti, bas gefamte Berfonat ber ©efanbtfcbaft, fotoie eine
Hlnaahl fchtoeiaerifcher gliegeroffiaiere teilnehmen.

— Sie mittlere Semperatur bes Blonats 3uni wirb mit 14,9
©rab als etwas unterhalb bem Surchfchnitt ber iefeten 40

3ahre beaeichnet.

Haltbare Konfitüre
mit Klein's Einmach-Tabletten

Sie ersparen sich Nachteile eines noch-
maligen Aufkochens. Verhütet Schimmel
und Gärung auch bei sparsamer Zucker-
Verwendung.
Die Rolle à 10 Tabl. (für 10 kg Kon-
fitüre) 50 Cts., erhältlich in Drogerien
und Apotheken.

Bezugsquellennachweis durch:
ANDRÉ KLEIN AG., BASEL-NEUE WELT

FürYerlobte die geschmackvolle Beleuchtungseinrichtung

ELEKTRIZITÄT A.-G.
Marktgasse 2 2, Bern
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Bernerland
1. Juli. In der Nacht werden in der Nähe von Cerneux-

Godat, Gemeinde Les Bois, im Berner Jura englische
Bomben abgeworfen, die nur geringen Schaden anrichten.

— Die pastorale Fürsorge für die gegenwärtig in der Schweiz
internierten protestantischen, französischen Soldaten und
Offiziere wird vom reformierten Synodalrat des Kantons
Bern Parrer L.-J. Auroi in Delsberg übertragen.

— Der rund 600 Armeefuhrwerke zählende Wagenpark der
Internierten auf der Thuner Allmend, wird von einer gro-
ßen Menge Leute besichtigt.

— Nn Herzogenbuchsee erfreut das 16. polnische Regiment mit
einem Platzkonzert polnischer Militärmusik.

— In Fontenais schlägt der Blitz in ein Bauerngehöft und
äschert drei landwirtschaftliche Gebäude ein.

2. Die Brandversicherungsanstalt meldet für den Monat Mai
im ganzen Kantonsgebiet 32 Brandfälle, mit einem Ge-
bäudeschaden von Fr. 66,042.—.

— In Melchnau langen 400 internierte Soldaten ein. Sie
werden in den Sälen der verschiedenen Gasthäuser, sowie
in der neu erbauten Teppichfabrik untergebracht.

— Die Kirchgemeinde Köniz umfaßt 5600 Steuerpflichtige und
4600 Bürger, die ihre Steuern der eoangelisch-reformierten
Kirche abliefern: 1000 Bürger gehören andern Konfessio-
nen an.

— In Thun werden auf 30. Juni nur zwei weibliche und 13

männliche Arbeitslose gezählt. ^

— Der Gemeinderat Thun bewilligt einen Kredit von Fr.
43,437.— für ein neues Feuerwehrauto, sowie Kredit für
Erstellung von öffentlichen Schutzräumen in den Gemeinde-
wohnbauten Lerchenfeld, der Pension Itten und der Kon-
sumgenossenschaft Lerchenfeld.

4. Beim Aufstieg auf die Mentschelenalp an der Stockhorn-
kette stürzte die 27jährige Marie Schönthal aus Gurzelen
einen 300 Meter tiefen Abhang hinunter zu Tode.

— In Iegenstorf stirbt eine 39jährige Frau infolge eines

Wespenstiches innert fünf Minuten.

— In Eggiwil treffen Internierte ein.

5. Juli. Ein Bürger in Viel Übermacht der städtischen Finanz-
Verwaltung eine Schenkung von Fr. 20,000.— für einen

wohltätigen Zweck.

— Eine Gruppe mobilisierter Wehrmänner eines Jurassier-
Regimentes Übermacht der Schweiz. Nationalspende Fr-
1000.— aus dem Erlös einer Erinnerungsmedaille, nach
dem sie erst kürzlich den gleichen Betrag der Spende zu-

gewiesen hat.

— f in Münsingen der Bärenwirt Fritz Wittwer, im Alter
von 60 Jahren.

— In Wattenwil-Worb wird das Bauernhaus der Gebrüder
Sterchi durch Blitzschlag zerstört.

— Der Gemeinderat von Interlaken bewilligt für die Durch-
leuchtung der Schulkinder des 1., 5. und 9. Schuljahres den

nötigen Kredit. Die Aufnahme der 20jährigen sott auch die-

ses Jahr in feierlicher Weife vorgenommen werden.

— Der Kirchgemeinderat von Saanen ersucht um Ablieferung
der Erzstücke, die bei der Zerstörung des Kirchengeläutes,
anläßlich des Kirch enbran des gesammelt wurden.

Bern Stadt
1. Juli, f Prof. Paul Klee, Maler, im Alter von 60 Iahren.

— Bei der Vereidigung der Ortswehr im Stadion Neufeld,
wird der Zugskommandant Oberleutnant Meng, im Au-
genblick, da er die Truppen entlassen will, von einem Herz-
schlag getroffen.

3. Bei einer internationalen Katzenausstellung in Mailand
erringen die Berner Katzen die besten Preise.

— Bei der bernischen Schuljugend sind Kröpf und vergrößer-
te Drüsen letztes Jahr zahlenmäßig gestiegen.

5. Der Berner Stadtrat erklärt seine Zustimmung zum Lie-
genschastsverkauf Aarestraße 9b und Weihergasse 1a, 3 und
5, zum Preise von Fr. 114,000.—. Einem Besch lusses ent-

wurf zum Umbau des alten Knabenwaisenhauses in eine

Polizeikaserne wird Genehmigung erteilt,- der Korrektion
des Philosophenweges, Teil Belpstraße-Mühlemattstraße,
wird ein Kredit erteilt, sowie die Anschaffung von 2 neuen
Diesel-Heckomnibussen beschlossen.

— Bei Kanalisationsarbeiten auf der Großen Schanze kom-

men Spuren eines im 18. Jahrhundert in Gebrauch stehen-
den Friedhofes zum Vorschein.

6. Im Kunstmuseum wird die Reinhart-Ausstellung wieder
eröffnet.

7. Im Belpmoos vollzieht sich die Fahnenübergabe durch den
General an die Fliegertruppe.

8. Juli. Die italienischen Vereinigungen veranstalten in der
Dreifaltigkeitskirche eine Trauermesse für den italienischen
Marschall I. Balbo, an der der italienische Gesandte in
Bern, das gesamte Personal der Gesandtschaft, sowie eine

Anzahl schweizerischer Fliegeroffiziere teilnehmen.

— Die mittlere Temperatur des Monats Juni wird mit 14,9
Grad als etwas unterhalb dem Durchschnitt der letzten 40

Jahre bezeichnet.
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mit XIsilOS -l'ÄiDlSttSlO

8is SNSPSI-SN 5icli tlscbtsiis sins5 nocb-
msligsn ^ulkocbsn!. Vs^bütst 8sl>immsl
unä (?Z>-ung sucli bsi spsnssmsi- Buckel--
vsk'v/sncîung.
Ois ko»s à ItZ ksbl. (tun 10 tg Xon-
titüns) 30 Lt5., snbsitiicb in Onogsnisn
unct ^potbsksn.

ös?ug5qus!lsnnscbvvsi5 ctuncb:

äblvnc xt.cidi ae.. S48ei.-blcucwei.7

?iir?«r1»btk 6is gesobmsclcvoUe IZelevcbtunAseivriLlitun^

NarktZasse 22, öern


	Berner Wochenchronik

